
Die KRINKO hat im März ihre „Anforderungen der

Hygiene an abwasserführende Systeme in

medizinischen Einrichtungen“ veröffentlicht.

Betroffen sind unter anderem Waschbecken, WC-

Becken, Duschbecken, Abflüsse von Badewannen,

Speibecken in Dentaleinheiten, Ausgussbecken,

Steckbeckenspüler und Abwasserabläufe in Küchen.

Die wichtigsten Erreger im Abwasser sind

Pseudomonas aeruginosa, Acinetobacter spp.,

Enterobacterales, Clostridioides difficile sowie

Enterokokken.

Für die Desinfektion von Siphons usw. werden

Präparate auf Peroxid- oder Chlorbasis empfohlen,

z. B. nach Entlassung oder Verlegung von mit 4MRGN

kolonisierten oder infizierten Patienten.

Hilfreich ist der informative Anhang, der viele

praktische Beispiele liefert, die allerdings

überwiegend erst im Falle von Renovierung bzw.

Neubau umzusetzen sind:

So sollen persönliche Utensilien der Patienten in ausreichendem Abstand zum Waschbecken
aufbewahrt werden.

Bei Waschbecken soll künftig die Abflussöffnung rückwärts in der Wandung liegen.

Der Abstand zwischen Waschbecken und Bett soll mindestens 1 Meter betragen.
Bei Neuplanung ist auf Waschbecken in Patientenzimmern zu verzichten.

Toilettenschüsseln sollen spülrandfrei sein.

Hygieneduschen über Schlauchverbindungen mit direktem Anschluss an einen Wasserhahn

sind verboten.
Der Toilettendeckel soll bei Spülung geschlossen bleiben.

Auch in Duschen sollen die Bodenabläufe möglichst wandnah sein.

Auf Duschvorhänge soll möglichst verzichtet werden.
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Im unreinen Arbeitsraum soll das Ausgussbecken vom reinen Bereich getrennt sein, notfalls

durch Spritzschutz.
Desinfektionsmitteldosiergeräte sollen nicht über dem Ausgussbecken hängen, in das

kontaminierte Flüssigkeiten entsorgt werden.

Bei der Behebung von Verstopfungen im Abwassersystem soll bedacht werden, dass

Erregerübertragungen über Reinigungsspiralen und ähnliche Utensilien möglich sind.

Der Hygiene-Tipp im Auftrag der DGKH gibt die Meinung der Autoren wieder.
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